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EIN NEUER LESER -WETTBEWERB:

Dies und das

Dies gelesen: «Kein Geld ist
vorteilhafter angewandt als das, um
welches wir uns haben prellen
lassen; denn wir haben dafür unmittelbar

Klugheit eingehandelt.»

Und das gedacht: Ei, da müßte die
Welt aber schön klug sein!

Kobold

Mit freundlichem Gruß

Was ist Moral?
Ein festes Erz
und Urgesetz
im Menschenherz.
Sie paßt sich nie
als Wetterhahn
den Winden und
den Zeiten an.
Und tut sie's doch,
dann bitte sehr,
ist sie verspielt
und keine mehr.

Mumenthaler

Hinter der Mauer
erzählt man sich

In der DDR wurde ein alter Mann
zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt,

weil er Staatspräsident
Ulbricht ein Landesunglück nannte.
Der alte Mann beschwerte sich und
sagte: «Als ich in meiner Jugend
Kaiser Wilhelm ein Landesunglück
nannte, erhielt ich ein Jahr Gefängnis.

Als ich im letzten Krieg Hitler
ein Landesunglück nannte, erhielt
ich ebenfalls ein Jahr. Wieso gibt
man mir für die gleiche Tat die
doppelte Strafe?»
Der Richter sagte: «Daß Sie das

gesagt haben, wird ebenfalls nur
mit einem Jahr bestraft. Das zweite
Jahr erhalten Sie wegen Verrat von
Staatsgeheimnissen.» FH

Die Niederländische Fremdenverkehrszentrale

hat zusammen mit den
Verbänden des Gastgewerbes ein
Preisausschreiben für das «Touristenmenü des
Jahres» organisiert. Einschließlich
Bedienung darf dieses Gedeck nicht
mehr als 7,50 Gulden kosten. Für diesen

Preis soll der Gast eine Mahlzeit
aus drei Gängen erhalten. Die
holländischen Köche sollen nachweisen, was
ihnen im Rahmen des festgesetzten
Verzehrbetrages einfällt. Hollands
bestes Touristenessen wird dann mit der
«Silbernen Gabel» ausgezeichnet.

m\ i Holland-Reisenachrichten

Gesucht: Eine Bild-Legende
Für dieses Stauber-Bild suchen wir eine Legende. Wir rufen unsere
Leser zur Mitarbeit auf, bitten sie jedoch, die nachfolgenden
Bemerkungen genau zu beachten. Wir möchten nämlich bei dieser Zeichnung
von einer ganz bestimmten Situation ausgehen und Texte erhalten, die
ihr gerecht werden.

Die Szene spielt in einer Mietwohnung. Der Herr am Telefon hat
bereits den Installateur angerufen, der kann aber wegen Ueberlastung
mit Arbeit nicht vor zwei Wochen kommen. Und nun steht der
Unglückliche in Verbindung mit dem Hauseigentümer. (Oder mit
dem Verwaltungsrats-Präsidenten der Immobiliengesellschaft. Oder
mit dem Verwalter, der im Solde der Hauseigentümer steht. Wie Sie
wollen.) Der überschwemmte Mieter hat ihm eben seine Meinung
gesagt und vor allem darauf hingewiesen, wie er schon seit Monaten
versuche, die zuständigen Stellen auf die drohende Gefahr aufmerksam

zu machen - ohne Erfolg. Nun lauscht er, wie es die Zeichnung
deutlich zeigt, der Antwort.

Unsere Wettbewerbsfrage aber lautet:

Was antwortet der Hausherr dem Mieter
Wer eine gute hausherrliche Entgegnung herausfindet, die so recht
bezeichnend ist für die Zeit, in der wir leben, soll sie uns bis spätestens
am 25. April 1970 auf einer Postkarte mitteilen. Die Adresse heißt:
Redaktion Nebelspalter, Leser-Wettbewerb, 9400 Rorschach. Die
besten Einsendungen werden wir publizieren und honorieren.
Wir danken zum voraus allen jenen, die mitmachen werden, und
wünschen ihnen, nebst viel Spaß, eine frische Prise zeitkritischen
Geistes Die Redaktion
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